
Salomen Riegel»,an, do. Grünwitsch.
Benjamin Schalter, do. Elsaß
Levi Scharman, lcdig, Climru.
Samuel Schitz, Bauer, Tnlpehocken.
Peter Strohecker, do. Cmnru.
Jacob Wagenhorst, do. Langschwamm.
Salomen Podcr, ->o. Pcik.

Wic es in Neu Orleans hergeht. ?Robert
Cnswell, Clerk in Dienste» des Hrn. W. C.
Cammack, wurde uuläugst au einem Sanista
ge von einem andern Clerk »» Dieustcu des

Hrn. Blaiichard mit einem Messer erstochc».
Beide hatte» seit einiger Zeit mit einander in

Unfrieden gelebt, uud waren imer nur durch
Dazwischtttkttufl anderer Personen vou ge-

genseitigen Gewaltthätigkeiten abgehalten
worden. Am gedachten Samstage ernenerten

sie ihre Zwistigkeiten, uud als am Abend
Criswell mit einem andern Freunde in dcr
Philippa Straße sN. Orleans) in dcm Ha»
sc ciner Fra» Campbell anwesend war, wnrde
er vo» Swcetzer heraus auf die Ltraße geru-
fen. Criswell verließ diesem Rnse Folge lei-
stend, mit seinem Freunde das Haus, und

war kaum auf der Straße angelangt, als er
von Swcetzer nnd dessen Onkel C. A. Pond
angtgriffr», nnd von crstcrem mit Mcffersii
che» durchbohrt wurde, so daß er nach einigen

Minuten dcn Gcist ansgab. Schweetzer und

Pond wurde» «och an dcmsclbcu Abcnde von
der Polizci Bchöi'de der 2tcn Munizipalität
zur gcfänqlichcu Haft gcbracht, und wcrdcn

hoffentlich dcr Gcrcchtigkcit nicht cntgehcn.

In Santa Fce hat dcr scit einiger Zeit vor
ausgesehene Amtswechslung in der Stelle des
Gonvernörs wirklich stattgcfnndcn. Dic lctz-
re Santa Fee Caravane, die unter Hrn. We
thered nach einer kurzen und günstigen Reise
in unserm Staate (Miffonri) eingetroffen ist,
bringt Nachricht, daß einige Tage vor ihrem
Abfange die Abberufung des bishcrige» Gou
veruörs Armijo der sich durch allerlei Erpres
siliigc», gezwiingeuc Auleiheu und Einkerke-
rliug bei dcr ganzen Bevölkernng höebst ver-
haßt gemacht hat. am Gouvcrncmcnts Sitze
eintraf, nnd daß Charves au dcssc» Srellc ge-
treten ist. Letzterer scheint jcdoch nacb allcni,
was man von ihm hört, »übt vicl bcffcr zu
sei», und soll sich namentlich bci der bekam»
teu Texas Erpeditio» durch iusanicTreulosig'
kcit »ud Grausainkcit hcrvorgctha» haben
Ein Bllidcr vo» ihm war der in der Prairie
durch M'Danicl u»d Coiisortc» ermotdetc
niexikailischc Kaufmaü Chavers. Zwischen
den Händlern dcr Ver. Staaten und de» Be-
wohnern von Santa Fee ist trotz der
tcueu Spannung zwischcn dcn bciderscitigcn
Rcgierungcu das gnre Vernehmen bis setzt
»och nicht gestört worden. Anz. d. W.

Plötzliche Todesfälle i» !lei«
Gestern vor acht Tagen ereigneten sich in ?ien

Pork folgende plötzliche Todesfalle: Michael
Daly, ein junger Irelänter, starb an einem
Soüenstich,wahrend er amManren >var. Ellen
Doyle, eine 30jährige Irelanderin, starb Plötz'
lich von unbekannten llisachen. VeonardAesch-
ler, ein junger Schweizer, errrank beim Baden
im Ostsiusse. Ein unbekannter Mann starb
im Bellevue-Hospital am Schlagfiuß. Mar-
garet Wallaee, eine Irelanderin, starb weil sie
zu viel kaltes Wasser getrunken hatte. Emma
Findorff, ein deutsches Madchen, 20 Jahre alt,
ertrank beim Baden im Flusse. Anna Ship-
ron, eine Ireländerin, starb plötzlich. Der Kör-
per eines unbekannten jungen Mannes wurde

schwimmend im Nordflusse gefunden.
Eine Zeitung von Newark, vom letzten Mo-

ntage, berichtet folgende Todesfälle: John Clark,
ein Ircländer, starb am Schlag, weil er zu vicl
kaltes Wasser getrunken hatte, wahrend er der
Sonne ausgesetzt war. Friedrich Tombert, cin
Deutscher, ertrank beim Baden. Thomas Gray
und John Murray, beide Ireländer, ertranken
beim Baden bci Belleville, als einer deu andern
zum Epaß untertauchte. Edward McKinney,
ein Knabe, ertrank, indem er durch ein Loch in
dcr Eisenbahn-Brücke fiel.

Das Heuer in (Uucbet^. ? Nach gcnaucn
Berichten wurden durch die beiden Feuersbrün-
ste, welche kürzlich die Stadt Quebck verheer-
ten, 2032 Häuser zerstört, welche zusammen
71 Straßen ausmachten. Ohne diese wurden
beim ersten Feuer 2 und beim letzten 13 Häu-
ser in die Lust gesprengt, um den Flammen dcn

Paß abzuschneiden. Der ganze Verlust wird
zu L 1,250,000 angegeben. Quebec zählt un-
gcfähr 30,000 Einwohner, wovon jetzt zwei
Driitheile obdachlos sind.

Schauderhaft. ?In Wallabout, Long Ei-
land, starb kürzlich ein Mann Namens Edward
Higbee, von einem Krebsschaden im Gesichte,
und seine Wittwe wollte seinen Freunden nicht
erlauben die Leiche vor der Beerdigung zu bese-
hen. Nach dcm Begräbniß entstand Verdacht
und der Körper wurde wieder ausgegraben, ws
es sich fand daß er keinen Kopf mehr hatte. ?

Die Wittwe gestand nachher, daß sie den Kopf
einem Doktor verkauft habe.

tLin Held.?Ein westlicher Zeitungsdrucker
hat in seinen! Prospektus folgenden Ausbruch
von Patriotismus:

«'Ergebenheit zu dem Lande das mir das Le-
ben gab und die Grundsätze unter denen ich er-
zogen bin, hat mich in den Rang seiner ausge-
zeichneten Vertheidiger getrieben.

"Ich werde fortfahren feineßcchte zu verthei-
digen, ohne von Gcwalt erschreckt odcr church
Reichthum erniedrigt zu werden. Aber wenn
das Eäsch nicht bald beginnt einzukommen, will
ich gehangen sein, wenn ich nicht davon laufen
muß.'

Die tLl>e ifk b'ein >Lipe»iine»t.?Dcr
Nord Carolina Watschmann erzählt folgende
Heiraths-Gcschichte, die sich zu Statcsvilie, i»
seiner Nachbarschaft, ereignete.

Hr. John Martin Sharpe, wurde wieder-
verheirathet am 2». Juni, mit seiner ehemali-
gen Frau Lucy Sharpe, nachdem sie seit dem

letzten 10. März von einander geschieden wa-
ren. Der alte Vorrath von Liebe war, schein-
bar, erschöpft, nachdem sie 10?ahr verhcirathet
waren. Sie ließen sich scheiden, fingen neuer-
dings eine Liebschaft an und heiratheten sich

wi.der. Vielleicht wird ein besserer Stern ihre
zukünftige Bestimmung leiten. Ein Ding das

man zweimal thut, ist oftmals wohl gethan.

Sonderbare Lraditon ?Unter den Se-
minole-Indianern ist eine sonderbare Tradition,

id Betreff des Entstehens und der Oberherrschaft
der weißen Menschen. Sie sagen, als dcr gro-
ße Geist die Erde schuf, machte er auch gleich-

zeitig drei Menschen, die alle gleich schön wa-
ren, und nachdem er sie vollendet hatte führte
er sie an das User eines kleinen Sees und be-
fahl ihnen hineinzuspringen und sich zu waschen.
Einer gehorchte sogleich und kam reiner und

schöner aus dem Wasser als zuvor; der Zweite
zögerte etwas, während welcher Zeit das Was-
ser etwaß trübe wurde, und als er sich gebadet

hatte kam er kupferfarbig hcrauS; der Dritte
sprang nicht eher hinein, bis das Wasser vom

Morast schwarz war und kam nnt derselben
Farbe heraus. Dann legte dcr große Geist ih-
nen drei Packete von Baumrinde vor und befahl
ihnen zu wählen, aus purem Mitleid, wegen

feiner Mißfarbe, ließ er dem Schwarzen die er-

ste Auswahl. Er befühlte alle drei Packete u.
wählte dann das schwerste: dcr Kupferfarbige
wählte wieder das schwerste und übcrlicß dem

Weißen das leichteste. Beim Eröffnen fanden
sich im ersten Spaten, Hacken und andreWerk-
zeuge zur Arbeit, im zweiten Jagd- und Fische-
rei-Geräthe, nebst Kriegswassen, das dritte gab
dem weißen Manne Federn, Dinte und Papier
?die Lokcmotive dcs Vcrstandes ?die Mittel
zur geistigen Bildung?das Fundamenl der O-

berhcrrschafl des Weißen Mannes.

Trauriger Vorfall.?Am 7. Juli brachte
John Elliott, von Unter Ein ehester, in Delawa-
re Caunty, dcr schon scit einiger Zeit blödsinnig
ist, durch cin üngewöhnlichcs Geräusch in der

Familie seiner Mutter, seinen Nachbar Gilead
Bnrns, dadurch aufmerksam gemacht, herbei.
AIS Burns.hereinkam ergriff der junge Elliot
eine Art und hieb sie ihm in den Rücken, wo-

durch einige Rippen vom Rückgrade getrennt
wurden und eine gefahrlicheWunde entstand,die
wahrscheinlich den Todt des Hrn. B. verursacht
bat. Der junge Elliot wurde durch den sche-
riff verhaftet und ins Gefängniß gebracht.

Tod einet» Congreßmaiine^. ?Gen. I.
B. Dawson, Eongreßnntglied des dritten Di-
strikts von Lonisiana, starb in seiner Wohnung
bei St. Francisville, am 20. lum. Dies war
der Lokofoko-Bully, dcr im letzrenEongreß sooft
dcn Bläckguard spielte. Sie werden schwerlich
einen finden der seine Stelle in gleicher Eigen-
schaft einnehmen kann.

V e r t« i s cd t e s
Ein hcftigcr Stnrmwind wüthcte amOhio-

»fcr zwischc» Vcvay und Warsaw am Mor-
gc» des 4. Juli, gcgc» L llhr. Bäilmc der

stärkste» Art wurdc» eiitwurzclt, dic Felder
vcrwilstct uud mehre Häuser ihrcr Dächer be-
raubt; zugleich jicl dcr Rcgcn i» Slrömcn.

Unlängst wurdc in Nc»-V>uk cin Mann
Namcns Fricdciibiirgh vcrhaftct, der mchrc
Personen ans vci schicdcne Wci,c um Gütcr,
wic es htißt, z» 40,000 Thalcr a» Werth,
bctrogcn habcn soll.

Richtn Claird wurdc auf sciiicr Rcisc von
Palinyra »ach St. Louis, auf dcm Dampf-
boocc um ZOOO Thaler ans sciucm Koffer bc-
stohlc», Dic Dicbc haltc» es so schlau ciu-

gcrichtct, daß dcr Richter erst i» St. Louis
sciiic» Vcrliist gcwahr w»rde.

Vom Dampsbootc Champion wurde» auf
sciner Passagc von Ncu Dort uaeh Nc» Ha-
vcn, unlängst an cinci» Soütage, 5000 Tha-
lcr in Gold, cntwcndct. Das Gcld gchörte
dcr Mcrcdith Bank in Connccticnt. llubc-
grcistichcr Wcisc blicbc» 20,000 Thalcr in
Notcn, welchc am nämlichen Ortc lagc», »»-

bcrührt. Zwci Pcrsoncn sind als des Dicb»
stahlS vcrdächtig vcrhaftct wordcn. Auf dic
Wiedererlangung des Geldes ist eine Beloh-
nung von Ä >OOO gesetzt worden.

Mittel gcgcn Wanzcn. Nachstchciidcs
Mittcl gegen die Wanze» wird dnrch Nen-
Vorker Blätter als höchst wirksam ancmpsoh-
len. Man nchmc eine Quantität Wallfisch-
öl, und eben so viel Speck odcr Uuschlitt, mi-

sche bcidcs gut und befeuchte damit vermit-
telst ciner Fcdcr odcr Pinsels, dic Spalten
und sonstige» Ocffiiiiiige» dcr Bcttgcstcllc,
woraus sich dicsc lästigc» Plagcgcistcr mchc
allcin ans de» Bcttc» sondcr» anch aus dcm
Ziinmcr cntfcrncn werde».

Dr. Lipsius schreibt vo» Egypten, daß der
reichc Halfan Dey dasclbst zwci »»d vicrzig
Wcibcr und hnndcrt uud sicbcn nnd «cmizig
Kinder habt. Der kau« sich frcuc«, daß er
seine Faniilie nicht durch dic Arbeit sciucr
Häude zu ernähren braucht, so»st würde es
ihm gewiß warm werden.

Wunder b a r Ei» souderbarcr Vor-
fall creigiicte sich kürzlich i» der Stadt War-
saw, iu lllstcr Caunty, N. V. Ei» großes
Stück Land riß sich los und wurde durch dic
Gcwalt scincr eigenen Schwere ungefähr >6O

Vards fortgetrieben, indem es die darauf ste-
hende» Obstbäume theils aufrecht mitnahm,
»ud theils eiitwilrzcltmitführte. Ma» kann
sich die Ursache dicscr Erscheinung nicht er-
klären. V. B.

Eine gehörnte Schlange. Der "Macon
(Alabama) Nepubliean" vom 12. Juni er-
zähle: Ein Spccimcii dicscs seltenen uud ge-
fährlichcn Gewürms, von dem Viele glaube»,
daß es sonst nirgends als in dcr Fabel vor-
handen sei, win de »tiilich a»f dcr Plantage
dcs Hrn. W. W. Moore in unserm Cauuty,
etwa lü Meile» vo» Tuskegee, getödtet. Ei»
Herr, dcr dic Schlangc tödtc» half, beschreibt
sie als K bis 7 F»ß lang, zicmlich so farbig
wic die Klapperschlange nnd am Ende dcs

Schwanzcs mit cincm hornartigen Sporn
versehe», der gespalten war und geöffnet wer-
den konnte, nnd ans der Oeff»»»g stach etwas
Spitziges, vermuthlich cin Stachel, hervor.

Dic hicr bcschricbcne Schlange hält ma»
für ei» »ud dasselbe Geschöpf mit dcm, was
biswcilt» die Rcifcnschlange genannt wird,
weil sie die Form eines Reifens anzunehmen
nnd in dieser Form sich fortziibcwegt» pstegt.

Ciiiciiinati de» 10. Juli. Ertrunken.?

Gestern Morgen wurde ein Dcnlschcr,, Na-
mens Friedrich Gausepohl, aus tohaiiscu im

Herzogthuin Oldeuburg, im Canale zwischen
Walniit. uud Viucstraße ertruuteu gcftiuden.

Der Coroner hielt am Mittwoch Morgen
die Besichtigung über die Leiche eines Man-
nes, Namens Jacob Schneider, der im

Wirthshanse des Hrn. Peter Post, Sansage
Row, starb. Der Verstorbene war einige
Tage zuvor vou Pitrsburg hier angekommen
n»d litt au Geistesverwil rthtit, was vou
Manchen für eine Art Wasserschc» gehalten
wurde.? Der Verstorbene war ein Deutscher,
ungcfähr 24 Jahre alt und diente als Stew-
art a»f dcm Damf-fboote Tributan).

Das Dampfboot Importe»-, welches znm
größten Theil mit He» beladen w.ir, verbräm
te fast gänzlich an, 10. d. M.>nf dem Ohio,
>» der Nähe der Deer Criek. B.

Biissalo, v. Jttli.? Großes tl»glück.? Zn
Jthaca, Tomkins Cannty, ,n dicsem Staate,
borst am 4. Jnli eine Kanone, wobei drei an
gesehene Männer ihr Leben verloren. Gene-
ral Bopd von Jthaca, wurde vom Pferde her
abgeschlagen uud gab angeublicklich scinen
Geist auf. Ein zweites Stück schlug in einer

andern Richtung Professor Onincy nicder,

der ebenfalls angenblicklicl, dcn Gcist a»fgab,
nnd sodann Hrn John Nix, dcr noch einige

Stunden lebtr.
Diebstahl ?Ans dem Dampfschissc Missou-

ri wurden auf seiucr Rcisc nach Detroit am
3. Jnli mehre Gelddiebstähle begangen. Es
wurde jedoch glücklicherweise ?och vor dcm
Landen bekannt, worauf der Kapitän im Dc-
troit-Flnsse den Anker fallen ließ nnd eine

Unttisiichiiug anstellte. Geld wurde zwar
keins mehr anfgcbracht, allein mau schöpfte
Verdacht auf eiue» Mann, nnd nahm ihn
fest, i» scincni Gemache wurden nachher ver-
schicdcnc Diebsittstrnmcnte unter den Fnßcep
pichcn vcrstcckc gcsnndcn. Man vcrmnchcr,
daß er Wege gesunde» habe, dasjGeld auf dic
Scite zu bringe», nachdem die Diebstähle be-
reits öffentlich bekannt geworden, nnd hofft
in dcr UiitcrsnchungMähcrcs zn ermitteln.

Zwischen den Bewohnern von Snffolk Co.
aiifjong-Island und der Eisenbahn-Compag-
nie ist cin Krieg ausgebrochen, so daß die er-
biltcrttn Bewohner kürzlich einen Theil dcr

Eisenbahn aufbrachen, und das Passirc» des
KarreuzugtS hiiiderre». Funke» vou deu Lo-
comotivcn habe» in lctztcr Zcit mchl e FcnerS-
brünste vcra>»laßt, die bedentenden Schadcn
ailrichlctcn, nnd als die so Bciiachthciligtcn

sich nm Entschädigung an die Eisenbahn-
Compagnie waudteu, wurden ihnen ihre For-
derungen verweigert. Daher die Erbitterung

Ein Orkan.- Letzten Samstag Mit-
tag (den 6. Jnli) wüthete ein Orkan über die
untere Umgegend von Madison, Indiana,
welcher alles niederriß, was sich im Wege be-
fand. Nach dcr Richtnng dcs Windcs nnd
dcr Wolkcn, sowie des in der Luft wirbelnden
und mir Banmästen gefüllten Staubes zu ur-
theilen, zog er sich nach touisvillc. Das
Mailboot zwiscbcn Madison und Ciucinnati,
wurdc nur mit der größten Mühe ausrecht ge-
haltn« und stand in Gewalt des Sturmes
umgeworfen zn werden. Der Regen stürz-
te in Strömen herab und der Verlust vieler
Mtiischenlcbc», sowie Eigenthum steht zn
bcfürchtcil. Rcp.

Wissenswert!). Eine Philadelphiaer
Zeitung berichtet, daß neulich ein kleiner
Sohn des Herrn Saxton in Neu Aork
anderthalb Unzen Terpentin Spiritus ge-
trunken hat. welcher auf eine nachlässige
Weise in seinem Erreich gelassen worden
war. Er fiel sogleich nieder, seine Hände
undFüße wnrden kalt. SeinGesicht schwarz
blau, und er war augenscheinlich todt.
Seine Mutter Holle sogleich eine Bottel
Baumöl auö einem andern Zimmer, schlug
den Hals der Bottel ab indem sie dieselbe
gegen den Tisch stiesi. und goß den Inhalt
dem Kinde den Halö hinunter. In zehn
Minuten winde der Inhalt des Magens
heraufgebrochen und daü Kind gerettet,
ungeachtet e6 während der ganzen Nacht
fürchterlich leiden mußte. Die Geistesge-
genwart der Mutter verdiente wohl die
köstliche Belohnung, daß das Leben ihres
lieben Kindes dadurch erhalten wurde,
welches sonst in Zeit von einer viertel
Stunde für immer dahin gewesen sein
würde. Laß Jedermann eS im Gedächt-
niß behalten, daß in Fällen von Vergif-
tung Oel (von irgend einer Art) das beste
unverzügliche Gegenmittel ist, welches man
möglicher Weise anwenden kann, bis ein
verständiger Arzt herbei gerufen wird.

Nolksfreund.
Vorige Woche wurde hier das Gerücht ver«

breitet, daß in Neu Pork und ebenso in Phila-
delphia, das gelbe Fieber und die Cholera beide
ihre Erscheinung gemacht hätten, was sich aber
glücklicherweise nicht als wahr bestätigt hat.

»»» »»

Nerheirathet.
?durch deu Ehrw. Hrn. W»i. Pauli, am 13
te» Juli, Herr Leonhard Goitschall mit Miß
Magdalena Kiefer, beide von Rilßeombni'r.
?durch de« Ehrw. Hrn. Jsaac Röller, am
K. J»li, Herr Beuueville Heß »nt Miß >Lii-
sa»»a Noll, beide vo» Ricbmond.
?ebenfalls, Hr. Heinrich Wcidner mit Miß
Anna Prinzighoff, beide vo» Oley.

durch den Ehrw. Hr». L. C. Hernia«, am
iSteii Jnli, Herr George Manger mit Miß
MaryzAnn Levengood, beide vo»»Douglaß.

Star l>.
am Douuerstaz Nachmittag den 17. Juli,

in dieser Stadt, Frau Maria Catharina
tailer, hilitei lasseiie Wittwe des u»lä»gst ver-
storbenen Georg Lauer, nach langer Krank-
heit, im Alter von 72 Jahren, 5 Monate»
nnd 17 Tagen.
?am ott» Juli, in Röhrersburg, John
Schrcfster, 00 Jahre alt.
?am IS. Jnli, Henry Boyer, früher Hoch-
Constabel dieser Stadt, im 64. Lebensjahre.

! ?am Iktcn Juli, in dieser Stadt, Daniel
Hai», im 46ste» Jahre seines Alters,
am 7lcn Jnli, in Elsaß Taunschip, James,

von John Schädel, im itZten Jahre.
?am >v. Jnli, ,n Windsor Taunschip, Da-
niel, Sohn von Abraham Lang, im I6te« Le-
bensjahre.

Hinterlassenschaft des velstorbenen
Daniel Seyfert,

weiland von Rcading, Berks Caunty.
9^,ichricht wird hierdurch gegeben, daß den

Unterschriebenen Administrations-Briefe aus die
obcngemcldete Hinterlassenschaf bewilligt wor-
den sind ?und daß demzufolge alle Personen,
welche noch Forderungen haben, ersucht sind ih-
re Rechnungen ohne Verzug einzubringen. Sol-
che, die auf irgend eine Are an genannte Hin-
terlassenschaft schulden, werden gleichzeitig auf-
gefordert bald an Einen der Administratoren
abzubezahlen.

Allgaier, Rcading, ) Admi-
Scyfert, O. Bern, mst'n.

Juli 22. om.

n ch r i ch t
Wird hiermit gegeben, daß der unterzeichnete
Auditor, crnant »m die Rcehnnng von Wil-
liam S. Fischer, Admiiiistrator über die Hin-
terlassenschaft des verstorbene» Daniel Roach
letzthin von Maidencriek Tauuschip, B. E.,

zu nntcrsnche» und die Bilanz in seinen Hän-
den, unter die Crcditoreu zu vertheilen, für
diesen Zweck am 6ten »ächstc» Anglist, um 1

Uhr Nachmittage, in seiner Amtsstube ,»

Rcading abwarte» wird, wann und wo alle
intercssirtcn Personen gefälligst beiwohne»
möge». Hcury R.l)oads, Auditor.

Juli SS. sm.

Oeffcntlichcr Vendue.
Samstags de» otcn Ailgust, nm l llhr

Nachmittage, soll auf de», Platze selbst öf-
fentlich verkauft werden, ein

Stuck Land oder eme Bauern,
das lctzlhcrige Eigenthum des verstorbene»
Joseph Licser, in Hereford Zaun-
schip, Berts Caunty, ohnweit David Schalls
Eiscnwci kcu, a» der Straffe die von densel
beil nach der Hampto» - F»r»aee führt; ent-
haltend ohiigcfähr

;)."i Acker gediedct Land,
wovon etwa 20 Acker Holzlaiid, 10 Acker g»
te Wiese», und das fiebrige gutes Banland,

zwei Obstgärte», c>"

steinernes
W o h n I) a u s,

Blockschcucr »ud a»dere Nebengebäude sind
ans dem Platze.

Die Vcrkanfsbcdiuglingcn werden zur Zeit
und am bestimmten Orte der Vendu bekannt
gemacht und Aufwartung gegeben werden von
den >Lrb>cn.

Juli 15, i»45. 4m.

7lu die Republtkauer vou Berks
Calllltt):

Ich nehme mir die Freiheit, mich meinen

werthen Mitbürgern als cinCondidatfür das

Necvrders Amt
bei der nächsten Wahl, hierdurch bestens zu
empfehle». Aufgefordert zu diesem Schritte
vou einer großen Anzahl meiner Bekannten,
und überzeugt, daß ich einem solche Posten
in jeder Beziehung gewachsen bin, verspreche
ich meinen Mitbürger» a»f de» Fall, daß sie

smich ihrer Glinst n»d Erwähl,»ig z» diesem
Amte für würdig halten sollten, dasselbe mit
aller Trent »>>d Gewissenhaftigkeit verwalte»
zu wolle». Achtungsvoll Euer Mitbürger

Iosepl) Schumacher.
Juli bW.

Vierzehn schätzbare Artikels
1. Brenner',; Vermifuge, eine sicher

Knr für Würmer schadlos und angcnchiW
zn llthme«.

2. Gibfon'o tLrtractor, welcher Schmier
vo» jeder Art wcgnimt, trockne Farbe», Theer
Firniß nnd Wachs, von CarpctS oder Klei-
dern, ohne die Farben oder das Tnch zu be
schädigen.

3. londoner Fliegen-Papier ? das be-
ste bekannte Mittel Fliegen u»d Mücke» z»
tödten.

4 Ei» sicherer Vertilger der Aalte», Mäu-
se, Schwabe» (R,oache») u»d Ameise» -»»d

ei» anderes für Wanzen.
5 Gunn'a Specific für sanre» Mage»,

Herzbreiinen und Wasserbräsche, von Einem
der dreizehn Jahre gelitte» hatte, bevor er
das Mittel entdeckte.

6. Dr. Steve», >'g grüne Salbe für die
Peils. Sie hat nie verfehlt z» heile».

7. Harrison'ü Tetter-TVäsch.
8. 2>remond'a tinauglöschliche Vinte -

»nübcrcrefstich.
0 Tie v.

Feige» jnst die Medizin für Kinder nnd
Wcibslcntc; sie ist angenehm zu nchmen.

10. L>eck'g anti-biliöfe Rräuter-Pille».
11. Gunn'o erweichendem, rvasserdich-

ttt, Rleister, für Pferdegeschirr, Stiefeln
?c. Es macht das Leder geschmeidig nnd hält
das Wasser ab.

12. Dem armen VNanneü Starkungo-
pfiaster.

15. Zackson t> Durchlauf-VNixtur, wel
che den schlimmsten Durchlauf ,n wenigen
Sliindc» heilt.

14. Zackson'o Zvulir-Mirtur, ei«c sichere
iiild schnelle Kur für die Ruhr und Somkr-
krankheit.

Die obigen schätzbaren Artikel werde» im
Großen u. Kleinen verkauft bei C. Gunn,
No. 1., Süd Ste Straße, Philadelphia, wo
Stohrhalter u»d andere versehen werden kön-
nen mit reinem afrikanischen Cayennc-Pftf-
fer, Arnica Blumen, Medizinen jeder Art,
Farben, Oele, Glas und Firnisse, zn den nie
drigsten Preisen. Bedingungen : uur Baar-
Geld. dieses »ldvertisement
ans und bringt es mit Euch.

Philadelphia, Juli 15, IB4Z. 11.

Marktpreise.
Wöchentlich berichtigt.

Artikel: per Read. Pihla

Waizen Bsch. 03
Roggen 50 60

Welschkorn .... 40 43

Hafer « 25 20

Flachssaamen ... " 1 25 1 28

Klccsaanien ....
/, 4 00 4 12

Timothysaamcn . . j 2 00 2 00
Kartoffel» ! « 55 70

Salz > << 4t> 35

Gerste ,« dt» 02
Roggenbranntwein . G.ill. 25 2!!
Aepselbranntwein . 20 LI
Leinöl ! 80 80

Flauer (Weizen) . . Bär'l. 4 50 4 37
do (Roggen) .

. " I 00 3 00

Schinken Pfd. 7 8

Schweinefleisch... " 5 4-j
Rindfleisch <' 5 0

Unsehlitt " 0 0

Faßbutter " 12 14
Hickoryholz Klatf. 4 00 525

Eichenholz <' 3 00 4 00

Steinkohlen .... Tone 3004 50

Gyps 5 00 4 03

Musikalische Instrumente.
Unterzeichneter hat kürzlich von Enropa

ein großes Assorlement von verschiedenen
Waaren erhalten, die er im letzten Spätjahr
dortselbst auserlesen hatte, und die er niede-
rer verkaufen kann als sie ii» Philadelphia
oder Neu Dort angeboten werde», nämlich:

M»ifika lLsokc Anstr umente
aller Art, als Geige», Clarioncttcn, Flöten,
Trompeten, Cornopians, Ophicleids,Hörner,
Posaunen, Accordeons n. s. w. 2luch M»-

sit für Piano Forte, schöne und sehr leichte
Stücke. Da diese Instrumente vortrefflich
nnd, wie oben bemerkt, auserlesen sind, so
möchte er besonders Musik'-Sanve» daranf
anfincrtsam machen, daß sie nirgends billige-
re nnd besser übereinstimmende Jiistinmente
erhalten können ; daher ladet er solche Mnsit-
vercine höflichst ein, damit sie sich selbst da-

von überzeugen können.
Zugleich hat er erhalte» :

K inder-Tpiclwaarett'
aller Art. Ferner mehrere Kiste»

Seghorn Sommer-Hüte,
für Kinder, Knabe» und Männer, welche zu
sehr niedern Preisen verkauft werden.

Zlcchte Kaisers-Pillen,
vom prlvilegirtc» Fabrikantcn selbst einge-
tauft; daher dürfen sie für äch t versichert
werden.

Taschenuhren aller Art. so wie Taschen-
nhren-Matcrialien für Tascbeuuhrmacher.

C- Heitmann,
Ecke der oten und Pennstraße.

Reading, den 1. Juli.

Procla m atio >i.
Nachdem der Achtbare lol?n2sa»k'o,Esq.

President der verschiedenen Eourten vouCom-
mon Pleas, des dritten Gerichtsbezirts, bc-

steheiid aus den Canntics Berks, Northamp-
ton nnd Lecha, in Pennsylvanien. und Rich-
ter der unterschiedlicheii Conrttn von Oyer
und Termincr, der vierteljährlichen Sitzun-
gen uud allgemeiner Gefängttiß Erledigung,
in gedachten Canntics, und Mathias S.Rie-
chard und John Stausser, Esq's, Richter
der Courten voii Oyer nnd Termincr, der
vierteljährlichen Sitznngen und allgemeiner
Gefängniß Erledigung, für die Richtnng von
Haupt- und audcrii Verbrecht» in gedachter

.MMiti' Berks, il'rcm Befehl an mich ansgt

DM habcn, datirt Rcading, den l l. April,
M. IZ>. 1845, worin sie eine Court vonEom-

mon Pleas der allgemeinen vierteljährlichen
Sitzungen Oyer lind Termincr und allgemei-
ner Gefängniß Erledigung anberaumen, wel-
che gehalten werden soll zn Rcading, für die

Canntli Berks, auf den erflen Montag
im nächsten Auguft swelches de» Uen des
erjagten Monats seil» nnd welche zwei
Wochen dauern soll?

So wird hiermit Nachricht gegeben an den
Coroner, die Friedensrichter nnd Constabel
der gedachten Canntn Berks : daß fle sich zu
erjagter Zeit, um 10 llhr Vormittags, mit

ihren Verzeichttisscii, Registraturen, Uutcr-

sllchllngen nnd Examinationc» und allen an-

dern Eriliiitrunqc» cinznfinden habe»,um sol-
che Dinge z» thilil, die ihren Aemtern zu
thun obligeu.-Desgleichen Diejenige» wel'
che verbunden sind gegen die Gefangeue» die
i» dem Gefängnisse der Cannty Bcrts sind,
oder dann sei» mögen, gerichtlich zu verfah-
ren. so wie es recht sei» mag.

«Gott erkalte die?^cpul>lif!"

Zeugen uud Jurors, welche auf er-
jagte Court vorgeladen sind, swerden ersncht,
Pünktlichkeit zn beobachten : im Fall ihres
Ausbleibens werden sie in Gemäßheit des

Gesetzes dazu gezwungen. DieseAnzcige wird
ans besondern Befehl der Court bekannt ge-
macht, daher alle Diejenigen, welchen es an-
geht, sieh darnach zu richten haben.

George Gernant, Scheriff.
Scheriffs Amt, Rcading,)

Juli 8. 1845. 5 lm.

E>Dic Friedeusrichtcr durchaus dcrCaii»
ty sind thrcrbicthigst ersiicbtßcricht von Re-
coq»i»anccs uud Anklagc» an eincn der pro-
srgnir tiidcii Anwälde, Peter Filbert nnd

Pringle Jones, Esg.,e inige Tage vor der

Court zu macbeu, so daß Bills znbcreitet
werden mögen, füras Handel» dcr Grand-
ZilN) und die Parteien, Zeugen nnd beiwoh-
nende Jurors keine Zeit verlieren.

Vorschriften,
gestochen von C. F. tLgelmann, sind wieder
erhalten u. znm Verkauf iu dieser Druckerc«.

Juni 11. IZ.


